Sia Amma aus Schluß ſaͤmptlicher 
„ rdnungen abermahl beſtanden / daß die furm Jahr 


o gefihehene Verfügung betreffende die Belegung der Caroſſen &c. auch in dieſem 
Ts Kn 9 Jahr für ſich gehen möchte / krafft welcher auſſer denen die vermoͤge der Ordnun⸗ 
gen Schluß eximirt ſind / alle und jede Buͤrger und Einwohner der Stadt / die 
ihre Pferde zu Caroflen, Chaifen oder Luſt⸗Caleſſen, Schlitten und Spatzieren⸗ 
reiten gebrauchen / jaͤhrlich von jedem Pferde s. Kst. denen Huͤlffgeldern abzutragen ſchuldig ſeyn; 
Als haben wir Kiemit allen und jeden / fo dergleichen Pferde halten / kund thun wollen / ſich inner. 
halb 4 Wochen von publicirung dieſes Edicti an zurechnen / bey denen Huͤlffgeldern des Mittewochs 
Nachmittage ungefodert zu melden / die Zahl der Pferde bey unaus bleiblicher Straffe richtig anzuge⸗ 
ben / und das davor gehörige Quantum 5. Rthl. vom Pferde ohne einige renitenz abzufragen / mit 
beygefuͤgter Verwarnung / daß / dafern ſich jemand ſaͤumig hierm erzeigen und innerhalb bemeld⸗ 
ter 4. Wochen Zeit fein Gebuͤhr nicht gehörig einbringen wuͤrde / derſelbe alsdann nach verfloſſener 
Zeit über die 5. Mehl. nach 23. Athl. / und alſo 71. Rthl. von jedem Pferde bey unausbleiblicher 
Execution wider die jenige / fo ſich dieſer Verordnung wiedrig erweiſen möchten / zugeben ſchuldig 
und gehalten ſeyn foll. Wornach ſich ein W und fuͤr Schaden wird zu huͤten 
haben. Gegeben auff Unſerm Rahthauſe den 29. ctobr. Anno 1692, 


Burgermeiſtere und Mah 
der Stadt Danczig. 
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